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Einladung zum Abonnement W
auf das

Wiesbadener Tagblatt .

Das Wiesbadener Tagblatt erscheint täglich mit Ausnahme der Sonn -

Uüd Festtage in der bisherigen Weise . Der Abonnementspreis beträgt pro Quartale
30 fr . , für Auswärts mit Zuschlag der Postgebühr , und wird das Blatt nach
Wunsch den verehelichen hiesigen Abonnenten für 9 fr . pro Quartal ins Haus
gebracht . Die Jnsertionsgebühr beträgt für die Zeile in gewöhnlicher Schrift
oder deren Raum 3 fr . Bestellungen auf das mit dem 1 . October 1863 begin¬
nende neue Quartal beliebe man in Wiesbaden in unterzeichneter Verlagshand¬
lung , auswärts bei den zunächst gelegenen Postämtern oder den Landpostboten
zu machen .

8 . Schellenberg '
sche Hof - Buchhairdkung .

Jagd - Verpachtung .

Donnerstag den 8 . October l . I . Vormittags 10 Uhr wird im Ge¬

schäftszimmer der Herzgt . Receptur Bleidenstadt die aus circa 648 Morgen
Wald und 1458 Morgen Feld und Wiesen bestehende s . g . Strinz -Margarethcr ^

Jagd in der Herzgl . Oberförsterei Breithardt , auf 6 Jahre anderweit öffent¬
lich verpachtet .

Bleidenstadt , den 28 . September 1863 . Herzogl . Nass . Receptur .
83

__________

'

__________ ____ __ ___
Betts .

Lieferung von Schmiedetohlen .

Der Bedarf an Schmiedefohlen für die Herzogliche Zeughaus - iWerfstätte pro
1864 soll im Submissionswege vergeben werden .

Die Bedingungen sind dahier einzusehen ; Lieferungsofferten müssen spätestens
bis züm 20 . October l . I . eingereicht sein .

Die Eröffnung der Submissionen erfolgt am 21 . Octoher c . Vormittags .
Wiesbaden , den 30 . September 1863 .

157 Herzogs . Militär - Verwaltungs - Commission .

Bekanntmachung .

Die diesjährig Kaftanienerndte von mehreren Hundert Bäumen / in den

städtischen Plantagen an der Platter Chaussee und am Jdfteinerweg soll
Freitag den 2 . October Vormittags 11 Uhr >

an Ort und Stelle versteigert werden .
Der Anfang wird an der Platter

'
Chaussee gemacht .

Wiesbaden , den 26 . September 1863 . Der Bürgermeister .
Fischer .



Bekanntmachung .
Die Consolidation insbesondere die Aussteinung
der überwiesene « neuen Parcellen im Weiden -
dornfelde betr .

Da es zur Vermeidung von Unordnung dringend geboten erscheint, die Gren¬
zen der überwiesenen neuen Grundstücke unverweilt abzusteinen , so wird jeder
Grundbesitzer , welcher die zur Abgrenzung seines Eigenthums erforderlichen
Grenzsteine selbst liefern will , aufgefordert , für jedes seiner Grundstücke je
Zwei feste wetterhaste Furchensteine von 1 % bis 2 Fuß Länge und 4 bis
6 Zoll Brette und Dicke , und zwar für die Grundstücke unterhalb oder
rechts der Erbenheimer Chaussee bis längstens Dienstag den 6 . d . Mts .
und für die Grundstücke oberhalb oder links der Erbenheimer Chaussee bis
längstens Dienstag den 13 . d . Mts . , in der Weise bereit zu stellen , daß die
Steine an die Furchen nach der Stadt zu niedergelegt werden .

Von denjenigen Gutsbesitzern , welche bis zu diesen Terminen die Steine nicht
bereit gestellt haben , muß angenommen werden , daß sie dieselben nicht selbst
liefern wollen .

Zugleich werden die Gutsbesitzer , welche vor der Absteinung ihrer Grundstücke
umpflügen , ersucht , darauf zu achten , daß die Grenzpfähle stehen bleiben , indem
sonst Unordnungen und Uebergriffe in fremdes Eigenthum vorkommen können ,
welche bestraft werden müßten .

Sodann werden diejenigen Gutsbesitzer , welche die Zettel über die ihnen über¬
wiesenen neuen Grundstücke noch nicht in Empfang genommen haben , ersucht ,
dieselben auf dem Bureau des Herzog ! . Bezirksgeometers Baldus im Rathhause
abzuholen .

Wiesbaden , den 1 . October 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

__ Coulin .

Rottze n »
Heute Donnerstag den 1 . October , Vormittags 9 Uhr :

Aeckcrverpachtung bei Herzoglicher Receptur dahier . ( S . Tagbl . 228 . )
Fortsetzung der großen Mobilien - Versteigerung Leber¬

berg No . 3 . 3i
Vormittags 11 Uhr :

Vergebung der Abfahrt von Unrath aus den Behausungen hiesiger Bewohner ,
in dem Rathhause . ( S . Tagbl . 229 .)

Holzversteigerung des Hrn . Alexander Schmidt , in dem Mährischen Hof .
( S . Tagbl . 229 .)

'

Nachmittags 3 Uhr :
Kartoffelnversteigerung der Herren Jacob Wilhelm Kimmel und Christian

Bücher . Sammelplatz vorm Schiersteiner Nußbaum , ( S , Tagbl . 229 . )

Bekanntmachmg .

Donnerstag den 1 . October Vormittags 9 Uhr Fortsetzung der Mobilien -
Versteigerung der Erben des verstorbenen Herrn Weinhändlers Franz Bertram .
Der Anfang wird mit Kleidungsstücken und Mobilien gemacht . 13688

Am 5 . October beginnt der Wintercurs in der Gey er '
scheu Erziehungs -

Anstalt . Die Schülerinnen versammeln sich um 9 Uhr Morgens im Garten -
stld l

_            14072
Durch den Unterzeichneten sind Land -, Privat - , Gast - und Geschäftshäuser

zu verkaufen und zu vermiethen .
311 ^ 4 Heinrich Ried , Langgasse 14 .



Chemisetten & Aermel

glatt und gestickt , habe eine große Auswahl in den

neuesten französischen Facons zu besonders billigen
Preisen erhalten . .

ferner bringe mein Lager in Wintermäntel m

empfehlende Erinnerung . „

13939 Beruh . Jonas , Langgaffe 25 .

Corsetten
habe in frischer Waare zu billigen Preisen erhallen und empfiehlt solche zur

geneigten Abnahme bestens
14114 R . Rivinius , Webergasse 22 .

Wollenwaaren , als : Damen - und Kinderkaputzen ,

Fanchons , Cravatten , Kinderkragen , Stauchen rc .

in neuester Facon und reichsten Auswahl bei

Catli . RamBemr Comp .

14046 Langgaffe 19 .

Die Weisswaaren - Fabrik Meyer - Dessau ,

Oberwebergaffe 37 , eine Stiege hoch,

empfiehlt ihr Lager in fertiger Wäsche für Herren und Damen ,

als : Hemden , Unterhosen , Unterröcke , Nachtsackeu , Nachthauben , Pnderman -

tel , Corsetten , Brusteinsätze , Kragen , weißleinene Taschentücher .
1 Sodann

Lager in rein Leinen , Spitzen u . Stickereien in Leine « u . Jacouuet . 13663

Für Schlosser und Glaser .

Französische Fenfierbeschläge , sehr schön gearbeitet , ( Pasquil¬
len ) ä 1 fl . 24 kr . per Stück , 8 Fuß laug , in kurzen Enden a 1 ff . 4 kr .

14115 bei Jonas Sichel m Mamz .

Für Blumenfreunde
empfiehlt der Unterzeichnete :

Aechte Haarlemer Blumenzwiebeln in den schönsten und neue¬

sten Sorten , Tulpen , einfach und gefüllt , Crocos in 5 verschiedenen

Farben , Tazetten , Narzissen , Kanunkeln , < * ladiolus

und Kaiserkronen zur gefälligen Auswahl .
Julius Prätorius , vormals I . L . Mollath ,

11456 Samenhandlung . Kirchgasse No . 26 . 1

Billiger Verkausi Michelsberg 1 .

Alle Arten Haus - und Gartenmöbel , insbesondere Bettwerk ,

Spiegel , Rohr - und Strohfiühle , letztere neu und schön , per Du¬

tzend 26L . ____ 13661
Taunusstraße 27 sind Trauben das Pfund 6 kr . zu verkaufen . 13896

Leichte Madäpfel per Kumpf 15 kr . Heidenberg 28
~

14116
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14136 . L . Schmitt , Taunusstraße 25 .8

-
___

• - ~
nr

RESTAURATION ENGEL

3d

Frankfurter Uratwürstchen und
neue Gothaer Servelatwurst

M72 billigst bei Ehr . Ritzel Wtw .

- --

Lagcr - Bier

Tabel d ’höte um 1 Uhr a 36 kr
Bodenheimer per Schoppen 10 fr . 14113

Rhei -

8 Rheinische g mschen Brust - Caramellen — haben sich durch
Z ihre vorzüglich lindernde und besänftigendeÄ Drufl - ^ arameuen . A Wirkung bei allen Consumenten ungewöhnliche »

0 n . d. Komposition d. Jt. g Ruf und Empfehlung erworben , ujijb so
g Dr . *l bete zu Doun . ß wie diese Brustzeltchen bei Allen , die sie kennen ,

zum unentbehrlichen Hausmittel werden ,
bieten sie zugleich dem Gesunden einen angenehmen Genuß . — Alleinver¬
kauf v -rsiegKen rofarothen Daten ä 18 Kr . , auf deren Vorderseite
fick die blldliche Darstellung „ Pater Rhein und die Mosel " befindtt -
vach wre vor ausschließlich bei

t £112 - 4 . Herber , Marktstraße 23 ,

Wein - Depöt !
Unterzeichneter empfiehlt einem verehrlichen Publikum sein Wein - Dep8t

vvu In - und Ausländischm Weinen , von den geringsten bis zu den feinsten
Qualitäten , sowie deutschen und französischen Champagner in detail und
en gros Verkauf .

Geehrte Aufträge entgegennehmcnd , versichert derselbe , durch directe Ver -
hlchupg aus erster Hand die Waare beziehen und jene auf die reellste und promp¬
teste Weise effectuiren zu können . Richard Miller ,
14117 , Wiesbaden , Nerostraße No . 33 .

Marktstraj :e untcrm Uhrthurm . 14120

Rauscher und snßer Ae - felwein
per Schoppen 5 kr . bei . , Louis Kimmel . 14121

per Schoppens kr . jalnT , inlro ® jßl
bei Friedrich Wetx ,

-v 14122 Kirchgasse 12 .



werden baldigst erbeten . 14123

Gustav Köder

13683Saalgaffe 6 M gutes Mittagessen zu 13 kr . zu habm .

Heilgymiiastische Anstalt «

Hiermit bla ergebene Anzeige , daß der Winter - GnrsuS der heil -

Kyiimastisclien Cursiunden den 1 October beginnt , und zwar

für Damen und Mädchen Nachmittags von 4 bis 5 Uhr , für Herren und Knaben

Abends von 6 bis 7 Uhr . Nähere Auskunft ercheilen außer dem Unterzeichneten
die Herren Dr . Genth und Hofmedicus Dr . Huth .

13825 Ph Schteucher , Kmchgasft 20 .

r Marktplatz 8 , dem Herzvgl . Palms gegenüber ,

empfiehlt sein Lag « von neuen und gespielten Jnstrumentm , als : Wtgel ,

Lafelklavkere , Pianinos und Harmoniums aus den besten Stutts

Sarter und Pariser Fabriken zum Vermiethen und Verkauf unter fahre -

nger Garantie . 10041

Mit dem 1 . October beginnt das vierte Quartal der bei Ernst Keil in

Leipzig erscheinenden beliebten Wochenschrift :

. BÄ , Die Gartenlaube , ä .

Wöchentlich 2 Bogen in groß Quart mit vielen prachtvollen
Illustrationen .

Vierteljährlich 54 fr . , mithin der Bogen nur ca . 2 kr .

Erzählungen von Edm . Hoefer , Louise Mühlbach , O . RupPiuS , Levm

Schücking , Temme , H . Schmid rc . - Aus dem Bereiche der Erfüllun¬

gen und der Länder - und Völkerkunde . — Jagd - und Prstefllzzen von Fr . G e r -

stäkxr , Guido Hammer , B . Möllhausen , Berlepsch rc . - Natur¬

wissenschaftliche Ntittheilrwgen von Dock , Schlerden , A . Brehm , Earl

Vogt , Berth . «Sigismund , Otto Ule rc . — Vertrage von Verth . Auer -

bach , Roderich Benedix und Franz Wallner . — Biographrenmit

vortrefflichen Portraits . — Zeit - und Culturbilder von Schulze - Delrtzfch ,

Moritz Hartmann , Müller v . Königswinter , Jul . Rodenberg ,

Moritz Wiggers , M . M . v . Weber , Johannes Scherr , Ludw . Storch ,

Schmidt - Weißenfels , Max Ring , H . Beta rc . — Origrnal -Mrtthn -

lungen aus Amerika . — Schilderungen industrieller EtMstsements . — Rechts¬

kunde für Jedermann . Unter den TagesrEreignlffe « der nächsten Zert

wird die , , ,

Naüonalfeier der Schlacht bei Leipzig
durch die anerkannte Feder des Prof . Johannes Scherr und durch Künstler

Hand zur Darstellung kommen .

Bestellungen nimmt entgegen die

L . Schellenberg sehe
Hof - Buchh an d lang ,

— Langgasse Nr . 27 .

Bestellungen aus das 4 . Quartal der

Mittelrheimschen Zeitung



Benachrichtigung .

Bei Unterzeichnetem sind alle Sorten Schuh
und Stiefel für Herren , Damen und Kinder in
^ eder , Plüsch und Stramin , lederne Taschen
etc . Vom Herzog ! . Nass . Correctionshause in KIo -

ster Eberbach zu den Tarifpreisen zu haben : ferner
V I . Porten Strohmatten aus Herzog ! . Nass .
Zuchthause in Diez , auch werden Aufträge auf jede
beliebige Größe in Strohmatten entgegenge¬
nommen und in kürzester Zeit ausgeführt .

<$ • M * Baum
,

Schwalllacherstraße No . 15 ,
13876

______
vis - a - vis dem Faulbrunnen .

<Glaee * Handschuhe
ia bester Qualität empfiehlt
14114 _ R . Rivinius , Webergasse 22 .

Mühlgasse 11
Eine große Auswahl Kaputzen , Fanchon , Pelerin , gehäkelte und gestrickte Tücher ,

Kinderkleidchen , Röckchen , Hermeline , Jäckchen , Aermel , Ritterstauchen , Hand¬
schuh , Herren - und Damen - Shawls , Polkajacken , gestrickte Manns - und Frauen -
J ^ en , Unterjäckchen , Hosen , Strümpfe , Socken , alle Sorten warm gefütterte
Schuhe und Gummischuhe , alle Sorten Strickwolle geflammte und Rinqelwolle

i
“] n -

on t no ^ v ^ le in dieses Fach gehörende Artikel bei
Oo7

_ _ . . .                  M . Kessler , Mühlgasse 11 .

rx. ? ^ ckwolle in verschiedenen Farben wird billig abgegeben Friedrich -
straße No . 6 . 14124

Bei Lohnkutscher Mengls steht ein 12fitziger
Omnibus dem Publicum bereit . Für die Fahrt des
Nachmittags nach Walluf und retour 6 st . , nach
Neudorf und retour 8 fl . 14125

WT D . Schüllig , Römerberg 14, -
WW

empfiehlt eine reichliche Auswahl rindslederner Manns - und Frauen - , Mädckm -
und Knaben - Schuhe , mit Nägel beschlagen . 14126

Strohstuhlverkauf .

unb ta,rWt " E - >-

® n und zwei Gaslampen stehen billig zu verkaufen
Friedrichstraße 6 .

0
14127

Nerostraße 36 ist eine gute Sing - Droffel billig zu verkaufen . 14128



Tanzunterricht .

Dimstag den 6 . October beginnt der erste Cursus dieses Unterrichts . Die¬

jenigen Herrn und Damen , welche sich daran zu betheiligen wünschen , wollen

sich gefälligst bei mir in meiner Wohnung , Röderallee No . 4 , melden .
Der Unterricht wird im Saale zum Felseukeller in der Taunusstraße von

8 — 10 Uhr gehalten .
14129 Karl Wissenborn , Tanzlehrer .

Tanzunterricht .

Dienstag den 6 . October beginnt der erste Cursus dieses Unterrichts .

Diejenigen Herrn und Damen , welche sich an dem Unterricht zu betheiligen
wünschen , wollen sich gefälligst bei mir in meiner Wohnung Emserstaße 22

melden . Der Unterricht wird abgehalten in dem Saale zum Erbprinzen von

Nassau , Abends von 8 bis 10 Uhr . -

13937 Ph . Schmidt , Musiker und Tanzlehrer .

gÄ
" '

S . HIRSCH ,

Taunus - Strasse No . 7 zur Heil - Quelle ,
empfiehlt Flügel , Tafelklaviere , Pianinos und Harmoniums
aus den besten Fabriken unter mehrjähriger Garantie . 13107

Bötin nach Mainz .

Bestellungen nach Mainz werden jeden Tag in meiner Wohnung , Markt¬

straße No . 11 , und bei Herrn Kaufmann Karl Berg Hof , untere Webergaffe
No . 16 , entgegengenommen und auf das pünktlichste besorgt .
11894

___
Frau M . Mohr .

Unterzeichnete wohnt jetzt Faulbrunnenstraße 10 .
14130

__
Wilhelmine Rupp , Pianistin .

Meine Wohnung befindet sich seit heute

Mauergasse No . 17
im Hause des Herrn Weinhändler Würzfeld .

Wiesbaden , den 29 . September 1863 . Ebel , Prokurator . 14058

Mk
"

Ich mache meinen geehrten Kunden und Freunden die ergebene An¬

zeige , daß ich meine seitherige Wohnung , Häfnergasse No . 3 , wegen Neubau

des Hauses in die Spiegelgaffe bei Hrn . Kutscher Menges verlegt habe ,
mit der Bitte das mir bisher geschenkte Vertrauen auch dahin folgen zu lassen .
14131

_
Heinrich Roth , Bader und Chirurg .

Ich habe meine bisherige Wohnung , Steingasse 21 , verlassen und wohne
vom 1 . October an in meinem neuerbauten Hause links der Platter Chaussee .

14132  Anton Bouillon , Holzmesser .

In der ersten Rangloge ist ein Platz avzugeben
für das Winter - Abonnement . Nah , i . d . Erp . 14133

Eine starke größere Spezerei - Ladeneinrichtung wird gegen Baar -

ahlung ofort zu kanfen gesucht von Karl Gros mann in Biebrich . 14134

Nerostraße 23 sind gute Birn im Kumpf zu haben .__
14135

^ Sehr schöne , ganz weiße junge Pudel sind zu verkaufen Neugasse 24 . 14138

Eine Grube Dung zu verkaufen Mühlgasse 13 . 14137



Kanarienvogel ( Männchen ) , eine Hecke , Distelfinken , eine
dreischublädige tannene Commove und ein Krantständer sind biüia zu
verkaufen Saalgasse 8 . 14037

Ein wenig gebrauchter kupferner
"

Waschkeffel und ein Eremitage -
pfen für Holz - und Steinkohlen eingerichtet stehen zu verkaufen . Wo , saqt
die Exped . d . Bl .

________________________________________ _ ___________
13982

Kirchgasse 24 sind Bern und Rüste billig zu verkaufen . 14075

Nachruf an Augost Schumacher hier .

In der schönsten Jugendzeit
Mußt Du scheiden von den Deinen
Für die sel

'
ge Ewigkeit ,

Wo wir einst uns All ' vereinen .

Große Leiden hast Du tragen
Mit Geduld , Zufriedenheit ,
Niemand hörte Dich je klagen
In Deiner schweren Leidenszeit .
Den Tod hast Du nun überwunden
Und ruhest sanft im Erdenschooß ;
Oh , das schlägt sehr tiefe Wunden !
Doch Wiederseh ' n bleibt unser Trost .
Alle , die wir hier jetzt leben ,
Müssen diesen Weg einst geh

' n ;
Wenn wir gleich noch Jahre zählen ,
Der Tod wird Keinen überseh ' n .

Mancher muß in frühen Jahren
Auf der Todessteige geh

' n ;
Dieß haben wir erst kurz erfahren ,
Denn in ' s Grab muß man Dir seh

' n .
Du bist gesenkt in die Erde
Nun als Saat zum Aufersteh ' n .
Friede wird Dein Grab beherrschen ,
Lebe dort , aus Wiederseh

' n !
13967 A . Th .

'

Danksagung .

Für die vielen Beweise von Theilnahme bei dem Tode unseres geliebten
Gälten , Vaters und Schwiegervaters ,

Nathan Hess ,

. sowie Denjenigen , die dem Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen , sagen'
wir hiermit unfern herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 28 . September 1863 .
14139 Die trauernden Hinterbliebenen

Wiesbadener THeater .
Hent ^ Donnerstaa : Gastdarstellung des Hrn . Carl Formes . DieHugenotten .

Große Oper mit Ballet in 5 Akten . Musik von Meyerdeer .

(Hierbei «tat Beilage . )



Wiesbadener

Donnerstag ( Beilage zu No . 230 ) t . Oktober 1863 .

Neuer Geisberg.

Zum Schluß der Sommersaison
Donnerstag den 1 . October Abends

Tarne »

Um 11 Uhr Abends

Tombola »

Zu welcher jede der anwesenden Damen ein FreilvoS
erhält .

Samstag den 3 . October 12 Uhr Mittags

Schloss des zweiten grossen Preisschiessens ,

um 6 Uhr Abends

Preisvertheilung ,

um 7 Uhr

LLAGALT
für die Herren Schützen und deren Freunde .

MM

A Orientalische - Enthaarungsmittel in Flacon - 1 fl . M
27 V, fr . , S

M Lilionese per Flasche 1 fl . 45 fr . , M
M Chinesisches Haarfärbemittel a Flacon 1 fl . 27 ‘/ , fr . ,

W Barterzeugungs - Pommade ä Dose 1 fl . 45 kr . bei

W 1158 G . A . Schröder , Hoffriseur , Webergasse 15 . M

Diene Smyrna- Tafell
'

eigen und Auscat - Dattein
empfehlen Schumacher & Poths

5 am Uhrthurm , Eck der Neugasse und Marktstraße .

Vorzügliche neue Häringe empfiehlt billigst
14141 August Kadesch , Metzgergasse 22 .



Stickhokz .

Für Bauunternehmer mache ich die Anzeige , daß
da ^ auUheutk zur Versteigerung ausgeschrtedene
Barkerholz im MahrMen Hofe sich auch für Stick¬
holz ausgezeichnet eignen würbe .

34142
' A * Schmidt «--- -----------

-
- ---------------

WM Jetzt schon neue «SS »

Herbst - und Winter - Mäntel
für WiederUerkäufer , auch gebe ich solche im D ^ afl K

Mautillen
verkaufe ich zu herabgesetzten Preisen .

Special - Lager von Damen - Mäntel

im ; X '

JL Alfter »
32707

____________
kleine Emerassgasse , Mainz .

Eine neue Sendung
>n Herrn - un & Damenslips zu billigen Preisen empfiehlt
14114

__
fe . Rivinius , Webergasse 22 .

Herren - Schlafröcke , von 5 fl . anfaugend , haben wiederum in großer
Auswahl erhalten .

121111 _ _ _ _ _ _ _
I ». & M . Dreyfuss , Langgasse 53 .

Ein gut rentables Geschäfts - Haus inmitten der Stadt mit Feuer - Gerechtig -
keit , auch zu einem Laden sich eignend , ist wegen Geschäfts - Beilegung unter
vorkhellhaften Bedingungen zu verkaufen durchs Commissions - Bureau von
N9Y ? l k

" "
Gnstav Deucker . .r

ßelfarbe l
für Fußböden , per Pfund 12 kr . bei A . Herber . 13673

1 Dutzend polirte Isohrfiühle , 1 runder Tisch , 2 Kteiderschränke ,1 ^ " pha , mehrere reichvergoldete Spiegel , alles neu , stehen in Auftrag
blllig zu verkaufen Tannusstraße 45 .       _ 14143

3 » verkaufen
”

MWE, ? Û
_
Arten neue Holz - und PMergchhpl . 9322

Getragene Herrn - und Damenkleider werden fortwährend gelaust
° et . ; A . Harxheim , Goldgasse 21 . 1001
~ Em noch wenig gebrauchtes eisernes Thor mit Laufthür ist billig zu
verkaufen Klrchgasie 26 .

M 1
^ 159



Rührer Ofen - <r Schmiedekohlen
von vorzüglicher , frischer Qualität können direkt Vom

Schm bezogen werden .

» » Linnenkohl «
''

NB . Bestellungen nimmt auch Herr I . Jung , Spenglermeister , Langgasse

_____
39 entgegen . ______ __________ _ _ _____ — 2 ™

Ruhrkohlen ,

Ofen - und Schmiedekohlen direct vom Schiff bei

lg466 P . Hoch , Dotzheunerstraße 10 .

Bestellungen können auch bei Herrn G . Möbus , Metzgergasse 3 , gemacht

werden ._________ _____ __ __
■ _____ _—

Mielirolilcn •

2 ” S ? !J6TO '

Ofeit - , Schmiede - und Ziegel - Kohlen sind billigst direct vom

N "
j . K . Lembach in W * .

Bestellungen beliebe man bei Herrn F . W . Käsebier in Wiesbaden

$ 0 ^ - ____ . ) q Go t *1
'

.* * ? * & ■

Rnlir - Holileii .

Ofen - , Schmiede - imb Ziegelkohlen sind billigst direct vom Schiff

& bestehen . L Vogelsberger in Biebrich .

Bestellungen beliebe man bei Hern , C . Berghof , Webergasse 16 , auf -

zuMn . _______ — -- iE

ä * »
~

Perlglmpen
H * “

Robert Rlvtolna , P ° !« . i « .

Rechts Gothaer Cervelatwurst , extra - feinen Fleisch - und

14145 August Aatteautt )

I^ ^ W ^ Mm « s ^ eräu » « nMg . IFr
Meine Wohnung befindet sich jetzt i , Ichh -ü «

Moritzstraße 5 .
, r

Wo . tnseuh Hummel , Hofpiamst .

^
Täglich werden

42
0 ’

          Wittwe Volck . Oberwebergaffe 41 .

-
RÄnerberg 5 sind 6 bis 7

'
Wagen vbll Holz - mchSteinkohlenaschs

mit Strohdung vermischt , billig ^ abzugeben .
_____________ .— / - -.■rO -aS -

-
^

2 Paar
'
Kropf - Tauben und ein lederner Koffer find zu verkaufm .

Ein Drittel Sperrsitz - Abonnement ist abMebeu . Zu/erfragen m der Expe -

- httchu ds . Bl .
' "

riiii ® Ri nzchÄM ms diiot T WchoE « »
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14006

14092

„ 25 grosse Uebungsstücke für die Flöte .
' '

Hreutzer 40 Etüden und Capricen für die Violine .™
.iozart ’

s 19 Sonaten , rev . von H . W . Stolze
" 18 Duos für Pianoforte und Violine in Part u . St

J5 Sinfonien von Mark ul 1 ä 2ms 4 fl . 12 kr , ä 4ms
scnubert ’s Lieder für höhere Singstimme m . Pianofrtebegl . l Bd .

, ” Lieder für Contra - , Alt - od . Bassstimme do . .
Clavierauszug aus Händel ’s Oratorium „ Messias “

, mit deutsch ,
und engl . Text

» >, JVIozart ' s , ,Don Juan “
, in . deutsch , u . ital Text

An » Hollen billiger blass . Musik
hält stets vorräthig die

L Schellenberg
’
sche Hof - Buchhandlung

in Wiesbaden , Langgasse Nr . 27 : fl . kr
Beethoven 36 Sonaten , rev . von Franz Liszt . . . . 8 Q

„ » „ ,9 Sinfonien von Markull ä 2ms 6 fl . , ä 4ms 10 12
Hugo <fe Wunderlich Flötenschule

— C . Kunz , Spiegelgasse 6 . 14081
Weißzeug wird billig genäht . Von wem , sagt die Exped . 14150
abjufleben die Hälfte eines Winter - Abonnements von 2 Sperrsitzen tiTter

ersten Reihe . Näh , in der Exped .
p

® n Mädchen , welches das Kleidermachen erlernt hat , auch andere Näherei
ÜbermmmL

tauscht
« mge Tage der Woche besetzt zu haben . Näh . Bleichstraße

empfiehlt sich im Waschen und Putzen ; auch nimmt ^
selbe Monatdrenst an . Näheres Heldenberg 28 . 14 ' 53

atodte « S ? ^ Vermacherin wünscht Beschäftigung . Steingasse No . 12 , im

sabr !n
sehr gut Weißzeug näht ^ auch im Kleidermache ^ « -

der Exped . ? BL
d ” ' 9e Za &e tn ber Woche Beschäftigung . Näheres m

,
Stellen - Gesuche

Ich Wochen sucht Dienst als Schenkamme . Näh . in der Exped . 14156
welches kochen kann und alle Hausarbeit verstehtC ' toBcr gesucht . Näh . in der Expedition .

' - - '

Röderstraße 7 wird em Mädchen in Dienst gesucht .

- 54
— 36
- 54
3 . 36
5 . 6
6 . 36
4 . 12
4 . 12

1 . 21

. . . .           . ... . 30
” » „ „ Schauspieldirector “ — 18

. , ” .» „ Titus “
, mit deutsch und ital . Text

Jedes Heft oder Nummer wird auch einzeln abgegeben , sowie
wir alles Uebrige aus Holle ’

s Verlag aufs Schnellste be -
sorgen . — Prospecte stehen gratis zu Diensten . 13668

Sw zweispänniger Fuhrwagen zu verkaufen
"

Röderällee ^ 14065

—
Gutes Gerstenstrob für Betten ist zu verkaufen Säälgässe No . 6 . 13686

. Gefunden eine Frauenjacke und
'
ist Heidenberg 20 abzuholem 14147

Montag wurde ein Handtuch gefunden (gezeichnet ) .
^ ceuga ^ e 8 . 14148

.
® n

'
den Namen

"
„ Hektor " hörend , ifäWMisHkommm . Dem Wiederbringer eine Belohnung Nerostraße 22 . Vor dessenAnkauf wird gewarnt . . 4 ^ 9

Sm Mädchen kann das Putzgeschäft bei mir lernen .
- ------- -
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Bleichstraße No . 1 ist eine Wohnung von3 Zimmern nebst Küche , 2 Man¬

sarden , Keller und Holzstall und Zubehör sogleich zu vermiethen . 13718

Dotzheim erstraße ist ein schönes Zimmer , möblirt oder unmöblirt , — aus

Verlangen auch eine Mansarde — aus den 1 . Oktober zu vermiethen . Nah .

in der Exped . 12932

Elisabethenstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend in 1 Salon , 4 Zimmern ,

Küche und allen sonstigen Bequemlichkeiten auf den 1 . Oct . zu vermiethen .

Näh . alte Colonnade 21 . 13497

Elisabethenstraße 6 ist für die Wintermonate eme möblrrte Wohnung mit

Doppelfenster , Küche nebst Zubehör , gleich oder vom 1 . October an zu ver¬

miethen . ; ferner : Eine unmöblirte Wohnung von 3 bis 6 Zimmern , Küche

u . s . w . ist vom 1 . October an abzugeben . Auf Verlangen wird em

Pferdestall und Remise zugegeben . 12754

Faulbrunnenstraße 3 ist der erste Stock (Bel - Etage ) zu vermiethen und

kann sogleich bezogen ^ werden . 993U

Ein Mädchen sucht Mvnatsdienst . Zu erfragen Römerberg 21 , eine Stiege

hoch . 14157

Ein Mädchen gesetzten Alters wünscht eine Stelle , am liebsten als Mädchen

allein und kann gleich eintreten . Näheres Louisenplatz 6 im Hinterhaus . 14158

Eine ansehnliche gesunde Amme sucht einen Schenkdienst . Näh . Exp . 141 » 9

Gesucht wird
ein tüchtiges und gewandtes Zimmermädchen , die längere Zeit in Hotels gedient
und gute Zeugnisse hat . Näheres in der Exp . 13924

Ein braves Mädchen , welches etwas nähen und bügeln kann , sowie bie

Hausarbeit versteht und gute Zeugnisse besitzt , wird gesucht . Wo , sagt die

Expedition . 14161

Ein braves Mädchen kann gleich in Dienst treten Saalgasse 6 . 14162

Ein Hausmädchen für eine kleine Haushaltung wird gesucht Langgasse 29 . 14163

Ein braves Mädchen , das jede Arbeit gründlich versteht , sowie französisch

spricht , sucht sogleich eine Stelle . Näh . Heidenberg 19 , 3 Stiegen hoch . 14164

ein gewandter Bedienter mit guten 3elgnî n . Näh . i . d . Exped . 14165

Ein Hausknecht wird zum sofortigen Eintritt gesucht . Näh . i . d . Exp . 14166

Ein gebildeter Junge kann in einem hiesigen Gasthause in die Lehre treten .

Näh . in der Expedition . .
13925

Ein braver Junge kann das Schneidergeschäst erlernen bei

F . Knefeli , Mauergasse 11 . 14099

Ein braver Junge kann die Holzbildhauerei und ein Junge die Barockstuhl¬

macherei gründlich erlernen bei „ „ in . „
Gottfried Müller , Oberwebergasse 40 . 14013

Auf meiner Sägemühle ist die Stelle als Holzschnitter sofort zu besetzen , es

werden nebst festem Gehalt freie Wohnung und Brand zugesichert . Das Nähere

bei dem Eigeuthümer A . Dochnahl . , „ , 1
Ein junger Mann , welcher eine gute Hand schreibt , sucht eine Stelle als

Schreiber ans einer Procuratur ober einem Comptoir . Näheres zu erfragen

bei H . Hennemann in Wallau , Amts Hochheim .   14167
6 ( KMHmb

”
3Ö ( rö

^
fl ^ sind stündlich auszuleihen . Wo , sagt die Exped . 14100

20,660 fL sind am 1 . December 1863 auSzuleihen . Näheres in der Expe¬

dition d . Bl 14101

400 ff . Vormundschaftsgelder liegen gegen Versicherung zum Ausleihen bereit

bei G . Stritter , Lederhändler . 1321 $

1000 f [ . sind stündlich auszuleihen . Wo , sagt die Exped . 14168
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7t i V •nwiiiiio zu utimingen . lowau
« ch Walbacherstraße 11 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 13865

« le2 .n/ ? ' Le 2 ' 1 e’n vollständiges Logis auf 1 . Oct . zu vermiethen . 14034
Tchwalbacherstraße 13 sind 2 möblirte Zimmer für den Winter zu
WWVckM . 6 . i . . M . jM3n1iiitn .i9 n ' Miosas rmt - dii « IchrnlsuoS Mw
LaunuSstraße (Parterre ) ist ein möblirtes Eckzimmer ans die Wrntermonate

zu vermiethen . Näh . Exp . 13720
' m i)r *ttcn Stock sind 2 möblirte Zimmer jahrweise zu

venmeLyen . 13721

Wilhelmstraße 1 , im 3 . Stock sind ein Salon
Mlt 3 - 4 Zimmern ( Doppelfenster ) möblirt oder
unmoblirt , getrennt oder zusammen , auch mit Zu -

bevor , soalnch zu vermiethen . 13952
Zu vermiethen 2 schön möblirte Zimmer . Zu erfragen beiHr . F . A . Ritter ,

Taunusstraße No . 2 . ?nc 14040

(Stnc schön möblirte Parterre - Wohnung , bestehend
in 3 Zimmern , auch Küche und Mansarde auf
Verlanmn , ist zu vermiethen . Wo,sagt die Erp .
dieses Blattes - 14174

® ne freundliche Giebelwohinmg ist sogleich mit oder ohne Möbel an eine oder
zwei ruhige Personen zu vermiethen . Näheres in der Exped . d . Bl . 141 - 5

Eine vollständige Wohnung mit Garten steht blllig zu vermiethen . R ö d e r a l l e e
12 , tm zweiten Stock . , „ ^ 3501

Bmifdlön möblirte Zimmer zu vermiethen , Geisbergweg Nr . 3 zwei Treppen
hvchz 12644

Dös Landhaus Leberberg 4 ist zu vermiethen . 11748

Zw ^ GymNäsiasten oder Oekonomcn können Kost und
'

Logis erhalten . Näheres

Zwei ledige Herren können Kost und Logis erhalten Nerostraße 33 . 1393k ,
Em Gymnasiast oder Otkonom tarnt Kost und Logis erhalten . MH . Exp , 13953
(äia Gymnasiast oder auch ein anderer Schüler von 10 — 15 Jahren kann aeaen

emd rährliche Vergütung von 250 fl . Kost und Logis erhalten . Wo sagtdie Exped . t4 ()41
E ' n braves Mädchen kann Schlafstelle erhalten bei Schnciderweisttr Preis

O ^ Kowgäfse 8 . - * 130
, TlMö

5 affe 17 zwei Mansarden an einzelne Personen zu vermiethen . 14169

»
9 No . 10 gleicher Erde ist ein Logis zu vermiethen . 1402 $

© / ■
’

= etle WW , ist ein Stübchen an einen Herrn zu vermiethen .
3 ein Laden nebst Logis sogleich , äuch später zu vist »

mieryem -e -pon . . isiNnrtnrchI znnn Wul rmtui ? aaimpß iKilnßrsno rM .70
e ^ r [<

ra ^ cJ b ist die untere Etage mit allen Bequemlichkeiten gleich zu ver -

r
^ ut ^ ebendaselbst zwei freundliche Mansardzimmer an eine

stille Person gleich zu vermiethen . Näh . bei Friedrich Meinecke . 13930

Mainzerstraße 4 ist eine elegant möblirte Wob -

nüttg Bel - Etage , bestehend aus 6 — 7 Zimmer » ,

™ ^ uwe rc . aus den Winter zu vermiethen . 13647
wettKftage 26 ein schön möblirtes Zimmer zn vermiethen . 14171
« betwe6erg ° ne 34 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 14172

< < j .
e 5 ' 1 Stiege , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

« chwalbacherstraße 11 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 13865
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Erzählung von Fr . Willibald Wulff .

” ' ' '
(Forrsetzung aus No . 2 ^ 4 . )

Die Parteien wollten nicht weichen , sondern sahen sich mit drohenden Blicken

an . „ Habt Ihr gehört ? ES ist Mitternacht . Meine Hausordnung will chr Recht
haben . Gute Nacht .

" • .' ssriH md sün

„ ^ is beiden ,feindlichen Reihen singe » schon -an , sich zu lichten und die Meisten
griffen nach Mütze und Stock , nur Einzelne verharrten noch an ihren Platzen .

„ Puu , wixd '
S,bM ? " rief der Wirth mürrisch . „ Wer jetzt nicht auf der Stelle

geyis bekommt morgen nichts zu trinken . * 1 ? ,onos riid chtiu tu .m n -n «tt , chuoich ]

n - Ws ^i Worte - schienen eine gewaltige Wirkung auszuüben . Alle suchten so

schleuntg als möglich das Weite . Der letzte , welcher die Gaststube verließ , war daS

« HRlhnfc m, » i , tim r,st miM roa „ W „
'

,chiifi -,vb1 rdchrch itC Itju ;

Noch ganz bleich vor Zornwarf er einen triumphirenden Blick auf das leer «

Schlachtfeld und verschwand dann durch dis Thür .

fuo • Wirth,perriegelte von innen die Thür , löschte alle Lichter bis auf ein

einziges aus und ließ sich , nachdem er einen Blick auf die an der Wand bestndlichk

Schwarzwälderuhr geworfen hatte , langsam auf die Bank niederglriten .

„ ES war höchste Zeit,
" murmelte er . „ Er wird bald hier sein . Gleich nach

Milterngcht versprach er zu kommen , um mir Bericht abzustatten .
"

.

Mehrere Minuten vergingen in tiefer Stille , welche nur von dem einte » igen

Hämmern der Uhr unterbrochen wurde Plötzlich wurde ein Geräusch vor dem Fen -

ster hörbar . So schnell , als es ihm sein Körperumfang gestattete , erhob sich der

Wirth von der Bank und schlich ans Fenster .
Ein schriffer Pfiff ertönte draußen . Gleich darauf wurde eine dunkle Gestalt

sichtbar , welche leise an die Fensterscheibe klopfte . Behutsam öffnete der Wirth da «

Fenster , welches kaum zwei oder drei Fuß über dem Erdboden lag .

„ Ist Alles sicher ? "
» t io » »M « tzi ei mrtat

nd . jKe ^ WM -bzjghze. j , y3d mnefflt in | ma iid n üiW riD

Der nächtliche Ankömmling kletterte , ohne weiser eine Sylbe zu fragen , mit

erstaunlicher Gewandtheit durch das Fenster in die Stube und stand nach wenigen

Augenblicken vyr dem Inhaber der Schenke , welcher ihm bedeutete , im Hintergründe
der Schenke Platz zu nehmen .

Der Fremde folgte der erhaltenen Weisung . Der Wirch schloß daS Fenster
wieder und schob vorsichtig den hölzernen Laden vor . Dann wandte er sich zu dem

Fremden . » jrotiat rchia rst . stosö zstiiistrid o '/ . distriiL
Dieser nächtliche Gast war von kräftiger , muskulöser Gestalt . Er trug einen

grauen Äfftet und einen Gurt um den Leib , in welchem ein breites Jagdmesser
steckte . Lederne Kniehosen , hohe Wasserstiefeln und eine Tuchmütze , welche sein Ge¬

sicht bis zu den Augen bedeckt « , bildeten den übrigen Theil seiner Kleidung . In der

Hand trug -er einen schweren Knytenstock mit eisernem Knopf .

Er warf sich im Hintergründe -pes schwach erleuchteten Zimmer « auf die Bank ,
riß sich hastig die Mütze vom Haupte und legte den Knotenstock auf feen Tisch . Dann

holle er tief Äthern und trocknete mit der Hand den Schweiß , der ihm in Tropfen

iiTnd tban Ho] S» 3 »d & .» Bo ® niunl aaa 8i »<tt

Jetzt haben wir Gelegenheit , den Fremdling genauer ins Auge zu fassen . Sein

wettergebräuntes Gesicht trug das Gepräge einer ungestümen Wildheit , die sich auch

in seinem ganzen Wesen und in allen seinen Bewegungen offenbarte .- Er war ohne

Aweifel nicht jung mehr . Die dicken , struppigen Haare , welche ihm säst bi « auf den

Nacken gingen , begannen sich grau zu färben Mancher Sturmwind hatte jedenfall «

schon dieses trotzige Haupt getroffen , daö sah man ihm auf den ersten Blick an ,
manche düstere Stunde war an ihm vorübergezogen , aber sie hatten ihn nicht zu

beugen vermocht . Unter dichten , buschigen Brauen blitzten ein Paar unheimlich



glühende Äugen und schienen jeden Gegenstand , bett ße trafen , durchbohren M
wollen . Um seine Mundwinkel spielte ein spöttisches Lächeln , welches zu einem lau¬
ten Gelächter wurde , als er sah , wie ängstlich der Wirth daS Fenster zu verhüllen
suchte .

„ Hasenherz, " sagte er mit einer kräftigen , sonoren Stimme , indem er fich zu
dem erschrockenen Wirth wandte , „ glaubst wohl , daß mir die verfluchten Grünröcke
auf den Fersen stnd ? "

„ Um Gotteswillen schweig ' !"
rief der Andere , „ wir stnd von Spähern um¬

geben !"

„ Rur dem Kühnen lacht das Glück . Wäre Dir wohl sehr fatal , alter Wcin -
schlauch , wenn man mich hier fände ? '

„ Sprich doch leiser , Du wirst mir das ganze Haus aus dem Schlafe schreien . "

„ Nun , meinethalben . Dir zu Liebe will ich meine kostbare Lunge schonen, "

sagte der Fremde sarkastisch . „ Aber vor Allem her mit einem Krug Wein . Die
Zunge klebt mir am Gaumen .

"

Bereitwillig holte der Wirth daS Verlangte herbei .

„ Sollst leben , alter Maulwurf !"
rief der Fremde und leerte den Krug auf

einen Zug . „ So , jetzt will ich beichten .
"

Er legte stch nachlässig zurück und schlug die Arme über einander .
„ Frage nur , ich will Dir Rede stehen . "

„ Hast Du den Hirsch ausgemacht , auf den der Revierförster schon seit einigen
Tagen pürscht ?

„ DaS will ich meinen, " lachte der Fremde . „ Ich kenne seinen Ruheplatz so
genau , als Deinen Wein . Heute Nacht noch soll er mein sein . "

„ Du bist ein Teufelskerl , Konrad, " rief der Wirth .
„ Ja , ja , wirst balv wieder alle Hände voll zu thun haben , um ihn nach Don -

dorf hinüber zu schmuggeln . Ich freue mich auf diesen Pürschgang , wie ein Kind
auf die Weihnachtszeit . Der aufgeblasene Narr , der Revierförster , soll an mich
denken , wenn ich ihm die sichere Beute vor der Nase wegschieße . "

Der Wildschütz lachte bei diesen Worten hell auf , dann winkte er mit der
Hand , um seinen Gefährten zu veranlassen , ihm noch einmal einzusch enkcn .

„ Ich muß mich stärken , denn der Weg ist weit und die Nachtluft kühl . "

n
Der Wirth gehorchte dem Wink und kehrte sogleich mit dem gefüllten Kruge

zurück . Der Andere that einen langen Zug .

„ No hast Du Deine Büchse ? "

„ Drüben im Walde . In dem hohlen Stamme der Eiche hat sie ein sichere -
Versteck gefunden , wo die feinste Nase sie nicht wittert .

"

„ Halt
'

Augen und Ohren offen , denn es ist Gefahr dabei . "
- „ Gefahr ? "

rief der Wildschütz verächtlich . „ Ich bin nimmer der Gefahr auS
dem Wege gegangen , sollt ' ich meinen Und geht ' s mir auch einmal an den Kragen ,
so bin ich der Mann , der sich zu wehren weiß . Werden sich müde laufen , diese
lahmen Hunde , die mir nachspüren , und wäre der feine Herr Revierförster in eig¬
ner Person dabet ; der ist auf beiden Augen blind .

"

„ Er hat Befehl gegeben , Dich zu fangen , wo man Dich findet .
"

„ Weiß schon . Hab 'S drüben in Dondorf gehört , daß er sich nicht mehr zN
helfen weiß vor lauter Galle . Aber eS soll noch besser kommen , kirichbraun soll
er werden vor Wuth , hab ' ich da ein Paar Böcke ausgemacht , die er hätschelt und
pflegt , als wären es seine leiblichen Kinder . Er wartet auf ihre Blattzeit nun
er soll bis zum jüngsten Tage darauf warten .

"

Dem Wirth schien fich die wilde Lustigkeit des Wildschützen mitzutheilen ,
denn er stimmte in den Ton , den der Letztere angeschlagen , wacker ein .
>na : (Fortsetzung folgt . )

» nut « chVerla « nutetVeranttvqrtlichtttt » » U ^ chuTenderg ^
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